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Wienstag den 8. Jänner 18333.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,3. ( i ) ^ I . Nr . >6<)/,.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schneeberg

tvird aNgemcin bekannt gemacht: Es scl>cn zur
Bornadme der c>uf Ansuckc,i der ^rau Barbara v.
Widerkedr von S te in , nuder Barlhelmä Nossan
Vcn Neudolf, vom löbl. Bezirksgerichte Haasberg,
mi t Bescheid vom 3, . October l. I . , Z M 2U53,
wegen schuldigen 25^ f l . , 5 ojo Interessen uno
Oxecutionsloslen bewilligten exe<ut,vcn ^iersteige.
rung dcö gegnerischen zu NtUdoif, 5</b Nr. ,6 lie.
gendcn, der lödl. Herrschasc Schneeberg dicnstba.
ren, auf 2oc>a ft. gerichtlich qeschöylcn Wohnhau,
scs sammt dazu gehörigen WiclhsH'aftSacdäudcn,
dann deS auf 22» fi. 20 fr . gcscha'Hs«n Mo t i l a r s ,
drel Veri leiqerun^tcrmine, uno zirar: der erste
auf den 6. Februar, der zweite auf den 6. März
und der drille auf den 9. AprN iL53 jedesmal zu
den gcrröbnl'cken vor. und nöthigen-faNs auch nach«
niittägigen AmtKstundcn in I^ocn der Realität zu
Neudorf mit dem Beisätze angcortnct woldc^ daß,
wenn diese Realitäten und Fahrn,sse weder bei der
erstcn noch zweiten Nerstllqerung um oder Mer
den SchähungSwerth an Mann gedrach-t werten
könnten, selbe bei der dritten auch unter demscl
den hintangegeben werten würden. Die Schätzung
uno Lic'taliotlsdedigmsse können tägllch zu den ge-
»vöhnlichen Amtssiundtn hiero,tü emgeschen werden.

Bezirksgericht Schneeberg am <2. Deccm.
der lL52.

" ' ' " " L d i c . / " - Nr . . 77 , .

DaS VezirtSaelichl der herlsHaft Schneeberg
n-aät kunt : (Zs sey auf Ansuchen des Georg Thom,
schitsch von Al<enmarlt, wider Urban I s t r a von
Laas, in die executive FeUbietung der, dem Lcy.
tern gehörigen, zu Laaö gelegenen, und auf /iZ fl.
gerichtlich geschaßten Kausche, wegen schuldigen 5 ss.
29 kr- c. L. c., sammt Unlöstcn gerriNiget,, und
zu diesem Ende drei Velf icigerunaMrmine, und
zrrar: der erste auf den 28. Jänner, der zweite
auf̂  den 28. Februar ^nd der'dritte auf den H8.
März l. I . ,u den gewöhnlichen ror« und nöthi-
gensaNS auch nachmittägigen Amtöstunden in Î nc-o
der Käuscke mit dem Beifahe angeordnet worden,
daß ditsc Kausche nur bei der drillen FaUbietungs.
tagsahung unter dem Schähungswerthe hintange.
geben werden wird. Die LicitationSbetingnisse
tonnen tägllcb hierorts eingesehen werden.

Bezirksgericht Echueederg ^ m 2ä. Decem»
ber i832.

^z. ,5. (1) ^ 26 I . N r . ,56o'.
G d i c ^.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee,
berg wird hiermit tund gemacht: Es sei -ud« An»

suchen des Herrn Johann Stcmbcu von Voneya,,
Bcvollmächliqtcn des Geolf, Iuvanz, Universaler»
i?cn des zu ^achcu verstorbenen Johann Iuvanz,
wider Ignaz Mooiy rcn Neudcrf, in die ereculi«
ve Bcrstcigcrung der, dem Leytern gehörigen, der
Hcrtläatt Sctuceterq, 5ud Rect. Nr. »99 et 2an^
Üi l ' . Nr . 2,7 «t 2 l9 diensldalln Realitäten, de«
slehind in cinem 3^4 und einer »14 Kaufrcchtöhu«
be sammt V?obn. und Wirthschaftsgedäuden Nr .
, 5 , im gcrichtliä cn Schcihunasrvelthe pr. 2^28 ss.,
wegen zur Berlaßinasia des sccl. Johann Iuvarz
von Lachou scluldiqer,653 ss. 34 kr., den ouf52ft.
5 6 ^ 2 t r . gemäßigten und noch. fernern Executions»
fostcn getriliiget, und zur Vornohme derselben
drci PcrsleigcrunpMlmme, und zwar: drr erfte
auf den 20. Dcccmder l. I . , der «rrette auf den
Ä i . Jänner, und der dritte auf den 2». Februar
,855 jedesmal zu den geiröhnlichen vor. und nd«
-lhiqcnfalig auch nact mltlägiqen Amtsstunden in
1.a<o der Realität zu Neudorf mit dem Beisätze
angeordnet rrorden, daß diese Realitäten nur bei
der t l i l ren Fcildietuügstaqsayunq unter dem ^3chäz«
zunakwertde H>nt2nq<g«den werden würden. Die
Licilalionsdetmgl'iss^ und die Schätzung tönncu
täglich hierorts einge^bcn werten.

Bezirksgericht Schneeberg den 8. Novem»
ber l832.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licilation bat
sich kein Käufer gemeldet, daher die zweite
am 2 i . Jänner »K33 abgehalten w i rd .^

Z. aL. ( l ) Nr . 2265.
E d i c t .

Von dem vereinten BezirlSgerichte zu Nad«
mannsdoif wird dem unbekannt wo abwesenden
Georg Thomann, und feinen ebenfalls unbekann«
ten lZl^en, mittelst geaenn'ältiqln^dlctS erinnert-.
(ZS habe rrider ihn bei diesem Gerichte Joseph S u p .
panzhizh, Befiyer und Oiaenthümer der zu Stein«
büchcl < 5«d Lonsc. Nr . 56, liegenden, der Herr«
schaft RadmannStorf dienstbaren Hauses sammt
Huglhör, die Klage auf Verjährt , und Erloschen?
crtlälung der, auf diesen Realitäten ,u Gunsten
des Georg Thomann, mittelst des Schuldbriefes,
6lw. 17. Jun i »79 ' , seit 3 , . August »79», haf,
lcnden Eahxost pr. 2c>o ft. L. W^ und 5 oja In«
teressen eingebracht, und um richterliche Hülfe
gebeten.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt des Ge-
llagten und seiner alifälligen Erben unbekannt
ist, Z und weil er vieNcicht auS den f. f. Olh.
landen abwesend ist, so hat man zu seiner Ver«
theidigung und auf seine Gefahr und Hosten den
Hrn.. Dr. Laurenz Notfch in Radmannsborf zum
liurator aufgestellt, mu welchem i ie angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
bei der dießfallß auf den 8. Februar k. I . , Vor«
mittags um 9 Uhr , V«r diesem GeMre Hugeo
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ordneten Tagsayung aufgetragen und entschieden
rre ?en wird. Dessen wird der (Hingangs genann»
<e Geklagte zu dem Ende erinnert, daß er allen«
falls selbst zu rechter .^eil zu erscheinen, oder in«
zwischen dem Q'gestellten Hrn. (Kurator seine
Ncä,".idebe!fe an o:e Hand zu geben, oder einen
andern Vertreter selbst zu bestellen und diesem
GcriHce namhaft zli machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen V^ege einzuschreiten
wissen möge, besonders da er die aus seiner Vcr»
adsäumung etwa entstehende., üdlen Folgen nur
sich selbst zuzuschreiben hal^n wi id.

Vereintes B^ii-ks - Gericht Radmannsdorf
am 2a. December 16I2.'

Z. 17. (1) """ Nc. 2i52.
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgericht«: zu Rad«
M2!!nsdolf in I!1?rien, wird dem unbekannt wo
avwesenden Mathias Röhmann. geboren zu Qder,
gttok , Haus »Nr, ä , im Bezitke Nadmannsdorf,
Kr^'g Laidach, Land Krain, 5? Jahre a l t , welcher
zu Pettau und vor zwölf Jahren in Wien als Le«
ti'lcrgcselle im Diensie gcs^anecn ist, durch gegen«
wartiges (Zdicc bekannt gegeben: OZ habe ihm
sem verstorbener Bruder Caspar Rößmann, Lederer-
meilier zu Pet tau, in setnem schriftlichen Testa-
mente, cllic,. 1^. März 1Ü27 , ein Veimäcklniß
von 600 st. M . M . unter der Bedingung scincä
^umvecscheinlomM'Nv dinnen zehn Jahren, m,t
dem weitern Beisaye zuieoaHt, oaß un Falle er
dlnnen der erwa^ncen Frist nicht zum Vorschein
kommen würde, Fag Vermächtniß der Dorothea
Rößmann, Ehewirthmn oeä Ocdlasiers, veeblei:
hen solle.

Matbias Rößmann hat daher wegen Ueber»
nähme des Vermächtnisses entweder selbst bei die»
lern Bezillsqccichce rechtzeitig sich zu melden, oder
«der dem Herrn Dr. Maximi l ian Wurzdach, Hof»
und Gericktsadvocalel; zu La'daH. als für ihn auf.
gestellten (Zurate, seme Behelfe hinsichtlich seiner

'Existenz und Ubication spätesten» bis ^n?e des
Jahres »657 ein'uschickcn, widcigens er die Fol«
aen oer Unterlassling êS ein so andern nur sich
selbst zuzuschreicen haden wi:d.

Vercintcs Bezirksgericht RadmannZ50lf in
Islcricn den 4. December »622.

4. i633. (3) I . Nr. 5^5.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte ^ r Grasschalt Aue»
sperg wird hiemit bekannt gemacht-. Vs fco auf
Anlangen des Anton Vieranc von Raschi^a, Ge«
walt-'trägers deö Anton Leustcg von Grahlaschitsch,
als llzbcrnedmess dcr vätorüchen Anton Leustcgi»
s'ben Verlasimasse, als s^esNoliarinn dcö A?am
St^ r , von Gcoßlippl'ein, wider M^itkiaZ Douschag
von Rooö, um Hudenfc'llbietungK . Rcass^mirung
wegen aus der Eession, clclo. »7. März »624, mic
Bezug auf den g«rlchilichen Vergleich, clcin. i» .
Feoruar, ,u l5 schuldigen , l 5 s t . , nebst 5 ojc» Fnces.
essen seit 17. Mä r ; i23o von dem hochlödlichcn
l . k. innerösterreichiscbcn tüstcnländischen Arpcsla»
tionögerichte ubsr den Recurs des Anton V'.erant,
s^der öen tiehoezirls^elichtlichen Bescheid vom 17.

August d. 3 - , womit seinem Gesuche um Huben«
feildlelunqs-Reassumicung nicht willfahrt wurde,
der aebctenen Neassumirung der schon mit dem
rechtskräftigen Beschere vom 3. März »Ü24 bewil.
ligten cxecutioen Fcilbictung, der exequilten i^3
Hübe deS Mathias Douschag, mit hohen Decrete
vom 22., Smpf. lo . d. M . , Nr. ,4529 Sta t t gc»
iiei'en, und deßhalb zur Veräußerung dieser ,u
Rood, 5ul) (Zonsc. Nr. 2 gelegenen, der löblichen
Grafschaft Auersperg, 5ud Recl. Nr. 5 , od Urb.
I'ulia c) dienstbaren, gerichtlich auf ,5o ft. geschätz-
ten »j5 Kauftechtshube sammt A n . und .^ugehör.
von Heite dieseS Bezirksgerichtes drei Feildietung^«
tags^hun^en in I.oco selbst, und zwar: die erste
auf den 12. Februar, die zweite auf oen »2. März
und die onccc auf den 16. April lU55 um 9 Uhr
Vormittags mit dem Beisaße angeordnet worden,
daß> wenn diese Realität weder dei der ersten noch
zweiten Tags^hung um die Schätzung oder oarüdec
an Mann gebracht werden könnte, dieselbe bci
der dritten auch unter derSckäyung dintangcgeben
werden würde. Die .^'aufsbedingnisse slnd zu den
gewöhnlichen Umtssiunden bei diesem berichte ein«
zusehen.

Bezirksgericht Auersperg am »2. December
»852.

8- 27. s»)

V e r p a c h t u n g e i n e s G u t e s
i n K ä r n t e n .

Es ist cin landtästictc? Vut in Oberkarnte«
jwis.bcn d?n Marktsleck^n Spl ta l und Sachsen-
bulg an der Tiroler» Straffe an dem bekannten
fruchtbar?« ^urnfcld auf sieben I^hre zu verpach»
tcn , oder auch allenfalls zu verlausen. Hiezu ge-
hören nebst den WodN' und Witthschaflsgedäuden,
7Z Iocb Baugrund, 83 Joch Wiesen, 9 Joch ei«
gene, Weide, und sonderheitlich die Gem?inde!vei«
de , c)l Joch W^ldusigcn. Zusammen ^ )3 Joch,
^ »6oo Quadrat. Kiafccr. Sine eigenthu.me Alpe,
dann eine cigenthume Alpenhube s^mnli bilzu ge-
hörigen Alpcuantheil, dann clne delmiäiliqe Do,l
minic.'l.AIpe, uns Untert-anen mit einer Getreid«
Emdienung von »79 Wuner.Me^en,

Liebhaber delleben sich an das Kligenfurter
Fcitungs'Comptoir mic portofreien ^ l iefen un?
tec ter Adresse I . v. L. zu verwenden.

Klagenfurt am 5 i . December l^52.

Z. 5. ( " 2 ) " " " ^
A n z e i g e .

Es sind Fünf Hundert Gulden
C. M . bereit, gegen pupillarmäßige
Sicherheit angelegt zu werden; wer
dafür einen gese l̂tch gesicherten Hypo-,
thekarsal? darzubieten in demFalle ist,
beltebe sich des Weitern wegen im hiesi-
gen Zeitungs-Comptoir anzufragen.



Anhang zur Naibacher Keitung.
Vrot-, MeifO- und ̂ lerkfirderwaarrn Tariff

in dcr Stadt Lcnbach für den Monat Jänner i6Z3.

l Gewicht I Preis' Gcwicht l P"is!

Gattung der Feilschaft ^ des Gebäckes Gattung der Fcilschaft der Fleischgattung

ßPf7 lLN)7s3n^k^ ^ Pf.jLll),j Q.tl. j kr^

^ ^ / / . ^ . . - 3 ijU »p^ F l e i s c h .
Mundsemmel » 1 . . . 6 »<H i

^. 5. . . . — ^ »,u i l2 ' Rindfleisch ohne Zuwage , — — 6
Ordin. Semmel^ __ L . l ^ , !

^ a u s ' M u n d - ) ! — lü I^ 5 ^ F l e c k s i e d e r - W a a r e n . >
m-̂  . n, <, ^ S e m m c l t c i g ^ l » 4 I 2 j ^ 6 !>Fleck, Lunae und B r i es . l — — 82
W e c h c n - V r s t ^ ^ ^ ordin. ^ — 24 3 ^ 5 ! Zungenfleisch . . . . . . — — ^ 2 , j 2 ,

^ S e m m c l t e i g ) - » 16 1 2 ^ 6 Leber und M i l z . . . . » — — 85
j l a . I ^ ^ W c i j - . ^Herz . . . . . . . » — — Z3
S'orschitzeN'Brot^zen- u. 2 > ' ^ » 7 0 5 ^ ^ s e , Obergaum und Unter- ß

^ K o r n m e h l ) 2 i 5 !2 ^6 !l qaum . . . . . . 1 — — !?3
'Odlaßbrot aus s . . . . 1 4 2 2 ^ ^ 3 Ochsenfüsse . . . . . i — . ,-^- s 1 l ^

l Vorstehende Satzung kommt durch den ganzen Ve r l au f des M o n a t s von den betreffenden Ge-
werbsleuten bei Vermeidung strengster Ahndung auf das Genaueste zu beobachten, und es hat Jedermann,
der sich durch etwaige Nichtbefolgung von Sei te irgend eines Gewcrdvmannes bevortheilt zu sepn erachtet,
solches dem Stadtmagistrate anzuzeigen.

D a s Vci lwerk muß rein geputzt seyn. — Frische und emgepö'ckclte Zungen sind sahfrci.

^lcmven -Anrisse.
Angekommen den ^j. J ä n n e r 1333.
Hr. Carl v. Khautz, Ingenicur-Capicainlieutenant,

von Venedig nach Cilli. — Hr. Christoph v. Lynch ,
Fähnrich vom Infanterie-Rtgimcnte Varon Minutillo,
von Triest nach Troppau. — Hr. A>uon v. Zambo-
n i , k. k. Lottoamts-Verwalter, uon Triest nach Wien.
— Hr. Stephan Giurkovich, Handelsmann, von
Wien nach Trieft. — Hr. Constant!« Zacco, Han-
delsmann, von Hermannstadt nach Triest.

Den 6. Hr. Carl Graf Veraudo clt Pralor-
mo, kö'nigl. sardmischer Gesandter am k. k. Hofe zu
Wien, mit Familie und Dienerschaft, von Turin und
Triest nach Wien. — Hr. Joseph v. Weilenbcck, k. k. Ap-
pellationsralh, mit Gemahlinn Theresia und Fräulein
Maria un) Julie v. Häuflern, von Triest nach Klagenfurt.

^ D . A. Nottouslntttgen.
^ n Er lest am 3. J ä n n e r lgZ3t

_ - ^ ' 79. v2. 56. 63.
^»e nächste Ziehung wnd am 16. I a n -

ncr !333 ! " , ^ ^ ^ l ^ g'chaltey werden.

m iialbach am >̂. Jänner ,8s5.
Mark tp re i se .

Ein Wien. Mctzcn Wcitzcn . . 2 ss. ̂  , ^ ^ .
-^ —, Kukurutz . . — „ — ^
— — Halbfrucht . — „, — „
- ^ _«. Korn . . . 2 „ 175^ „
— — Gerste . . . — „ — „

^ — — Hirse . . . 2 „ 212^4 „
"> — Heiden. . . 2 „ 122^4 „
" - , — Hafer . . . - 1 „ 16^4 „

Z. 6. (2)

A n 5 e l g e.
S i l v e s t e r H o m a n n /

Wachszieher und Lebzelter,
stattet für die während seines 2ojäl)-
rigen Wachshandels-Betriebes ihm
gnädig bezeigte Abnahme seinerWachs-
erzeugnisse >er hochwürdigen Geist-
lichkeit, dem hohen Adel und dem
verehrten. Publicum den schuldigsten
Dank hiemit ab, bittet zugleich um
noch fernern Zuspruch seiner Wachs-
kerzen, welche aus vollständig ge-
bleichtem reinen Wachst ohne minde-
sten Zusah von Unsäilitt oder Pech
bestehen.

Sein Waarenlager ist auf dem
Hauptplatze im Gewölbe, 8nl> Haus-
Nr. 269, dem Colloretto'schcn Caf-
fee-Hause gegenüber, und in seinem
Hause, in der Pollana-Vorstadt,
Nr. 67, und besteht aus allen Gat-
tungen Kirchen- und Tafel-Wachs-
kerzen, das Pfund ä i fi. M . M .
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3. '9 (!)

Ankündigung
,. ' ^ Loose der H e r r s c h a f t e n :

Schneeberg und Laas
sind bei dem Unterzeichneten in seinem
Verschlelßgewölbe am Congreß-Platze
zumMohren, Haus- Nr. 28, zu eben
den Bedingnissen wie sie das Wuner
Großhandlungs-HauS Dl . Coith's
Sohn ^ ^1119. laut Ankündigung
und Spielplan ausgibt, zu haben.

Auch macbt der Unterzeichnete
die ergebene Anzeige, daß bei chm
echter homöopathischer Choccolade,
der in einem abgesonderten Locale

. aufbewahrt wird, zu haben ist.
Für die herannahende Faschings-

zeit empfiehlt er sich seinen hochver-
ehrten Gönnern mit ausgesucht gu-
ten Dessert-Weinen, als : echten Rü-
ster und Oedenburger Ausbruch,
zwanzigjährigen bittern Rüster Ma-
genwem, mcht minder besten alten
Cipro in zwei Gattungen, und vor-
trefflichen Piccolit, dann den belieb-
ten Grünzmger Oesterreicher und sehr
guten alten Ofner Wien, wozu
sich dcr allbekannte Preßburger Va-
mglie-Zwieback eignet.

Echte Veroneser Salami, Gra-
zer Schinken und Zungen, besten
Grojcr Käs, sind gleich allen übri-

gen Material-, Specerei- und Far-
benwaaren, so wie auch Papier und
Schreibrcquisiten nebst allen Gattun-
gen Garten-, Feld- und Futtergras-
und Baumsaamen zu möglich billig-
sten Preisen, die raffinirten Zucker-
Gattungen aber zu den hiesigen Fa-
briks - Preis zu haben, bei achtungs-
voll ergebenen

F e r d i n a n d I . Schmidt.

3 . 2 5 . (.)
A n z e i g e .

I n der Lithographie der Rosalie Eger et
Comp. so wie m der Edel v. Klemmapr'schen
Buchhandlung sind schön lithographirte Reise-
Passe auf Posipapier das Buch » 1 ss. zu haben.

Ferner mit nncm symbolischen Bilde ge«
zierte Impfungszeugnisse, das Stück auf Velin-
Zeichnungspapier ä i« kr. auf Posspap,cr 8 kr.

Von Visi-lkarten mit beliebiger Auswahl
der Schriftgattung, auf Papier von vielerlei
Farben kostet das Hundert Eincn Gulden.

Bestellung?« auf alle, für das Fach der
Ltihographie geeigneten Gegenstände, über-
nimmt, nebst der obbenannten Lithographie,
auch die Edel v. Klemmayr'sche Buchhandlung.

Z. I". (2)

Ein Pupillar-Capital pr. 4000 fl.
Cono. Münze, ist gegen gesetzliche S i -
cherheit darzuleihen. Um das Nähere
beliebe man sich bei dem Handels-
manne, I o h . Qssischegg, am
alten Markt anzufragen.

1 8 3 3 .

Fortsetzung der wohlthätigen Neujahrs - Gratulanten.
^ l - . , « IX r.
gZa Herr Martin Ertschm. ^37 Herr Carl Tav. Raab, k. k. Kreiöcommis.
<j3» ^ „ Lorenz Pogatschnig, Vezlrki.Wundarzt ^är in Klagenfurt, lammt Fam'lie.

j in Kropp. IZä ^ Major Maurer vom General. Quar«
y32 „ Georg Freyberger, sammt Frau. ' tieimeifier - Clabe.
<)33 » HerrschaflS «Verwalter Augustin Queiser c)3c) „ Gränzwache'ObercommiffärHeydenberg.

zu FloDi.ig. ' (For tse tzung fo lg t . )

H^ralnourg. jabr^-Gratulantcn Nr. 5.'7sollte es statt Frau, F rau le 'n
i^35 „ I o h . Gotlfried Kuna th , büraerl. Orael« Tdcrcft Frc»i„n v. Zicrhcim: lind in dc,n lctzten Ncrzeich-

5an-r si.«.«f <r i ^ ^ . ' / Nisse dei Nr, 881, statt: Herr A.'ton Pm.lin, k. l. Strassen-
dauer, ^mmc liaMlUe. Eommiss^ in Villach, heisicn: Herr A.iton Pattlin, f. t.

I 5 u « Johann Georg, H«lleinsperg«r., substi tuirte r Stlosscn-Eommisstir in Villach.


